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Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Schulorganisationsgesetz, das Land- und 

forstwirtschaftliche Bundesschulgesetz, das Bundesgesetz über Schulen zur 

Ausbildung von Leibeserziehern und Sportlehrern, das Pflichtschulerhaltungs-

Grundsatzgesetz, das Schulunterrichtsgesetz, das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 9/2012, 

das Schulunterrichtsgesetz für Berufstätige, Kollegs und Vorbereitungslehrgänge, 

das Hochschulgesetz 2005, das Schulpflichtgesetz 1985, das Minderheiten-

Schulgesetz für Kärnten, das Bildungsdokumentationsgesetz, das Bundes-

Schulaufsichtsgesetz, das Prüfungstaxengesetz – Schulen/Pädagogische 

Hochschulen und das Unterrichtspraktikumsgesetz geändert werden 

(Schulrechtspaket 2016); Entwurf; Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 06. April 2016, GZ: BMBF-12.660/0002-Präs.10/2016 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Zu Artikel 1 (Erläuterungen zu § 12 Abs. 2 und 3 Schulorganisationsgesetz): 

Die mit vorliegendem Entwurf vorgesehene Übertragung der Entscheidung über die nach 

Schulstufen getrennte oder verschränkte Führung der Klassen der Grundschule in den 

schulstandortautonomen Bereich (Schulforum, Schulleitung) betrifft die gesamte Grundschule, 

nicht nur den Schuleingangsbereich.  

 

In den Erläuternden Bemerkungen (S. 2 ff) sollte diese Thematik daher nicht unter der 

Überschrift „Neuordnung des Schuleingangsbereichs“ behandelt werden. 
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Zu Artikel 4 (§ 10 Pflichtschulerhaltungs-Grundsatzgesetz): 

Um den Bedarf an qualifiziertem Personal für den Bereich der Lernhilfe im Rahmen der 

individuellen Lernzeit abdecken zu können, soll das neue Berufsbild „Erzieher für die Lernhilfe“ 

geschaffen werden. Der Entwurf sieht diesbezügliche Anpassungen im Schulorganisationsgesetz, 

im Schulunterrichtsgesetz und im Hochschulgesetz 2005 vor.  

 

Ebenso müsste eine entsprechende Anpassung des § 10 Pflichtschulerhaltungs-Grundsatzgesetz 

vorgenommen werden. 

 

Zu Artikel 12 (§§ 11 Abs. 3 und 24 Abs. 10 Bundes-Schulaufsichtsgesetz): 

Als Amtsdirektor des Landesschulrates soll künftig nur ein „rechtskundiger 

Verwaltungsbediensteter des Bundes“ bestellt werden können. Das bedeutet, es wäre nicht 

mehr möglich, Landesbedienstete zum Amtsdirektor des Landesschulrates zu ernennen.  

 

Wenn in den Erläuternden Bemerkungen ausgeführt wird, die Änderung stehe einer Bestellung 

von Landesbediensteten insofern nicht entgegen, als diese für die Dauer der Bestellung in einem 

Vertragsverhältnis zum Bund von der Möglichkeit der Karenzierung im Landesdienst Gebrauch 

machen könnten, ist dies zwar grundsätzlich richtig. Diese Möglichkeit ist aber für den Fall, dass 

es sich um einen Beamten handelt, nicht realistisch. Der Beamte müsste nämlich für die Dauer 

der Karenzierung die Pensionsbeiträge als Vertragsbediensteter des Bundes an die 

Pensionsversicherungsanstalt einzahlen und käme voraussichtlich nicht auf 180 Beitragsmonate 

in diesem Pensionsregime, sodass die Pensionsbeiträge für ihn letztlich verloren wären. 

 

Diese Änderung des Bundes-Schulaufsichtsgesetzes wird daher kritisch gesehen. Daran vermag 

auch die zehnjährige Übergangsfrist des Entwurfs für Landesbedienstete, die derzeit die Funktion 

des Amtsdirektors des Landesschulrates ausüben, um diese nicht übergebührlich zu 

beeinträchtigen, nichts zu ändern. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung  

Die Landesrätin 

 

 

 

Dr. Bernadette Mennel 
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Nachrichtlich an: 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, E-Mail: 

vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, E-Mail: mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Dr Magnus Brunner, E-Mail: magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Frau Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, E-Mail: c.michalke@gmx.at 

7. Herrn Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, E-Mail: karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Elmar Mayer, E-Mail: elmar.mayer@spoe.at 

9. Herrn Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, E-Mail: norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Bernhard Themessl, E-Mail: bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Herrn Dr Harald Walser, E-Mail: harald.walser@gruene.at 

13. Herrn Christoph Hagen, E-Mail: christoph.hagen@parlament.gv.at 

14. Herrn Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

gerald.loacker@parlament.gv.at 

15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, E-Mail: 

post.lad@bgld.gv.at 

16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, E-Mail: 

post.abt2v@ktn.gv.at 

17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, E-

Mail: post.landnoe@noel.gv.at 

18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, E-Mail: 

verfd.post@ooe.gv.at 

19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, E-Mail: 

landeslegistik@salzburg.gv.at 

20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, E-Mail: 

post@stmk.gv.at 

21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, E-Mail: 

post@tirol.gv.at 

22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, E-Mail: post@md-r.wien.gv.at 

23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, E-Mail: 

vst@vst.gv.at 

24. Institut für Föderalismus, z. Hd. Herrn Dr. Peter Bußjäger, Maria-Theresien-Straße 38b, 

6020 Innsbruck, E-Mail: institut@foederalismus.at 

25. VP-Landtagsfraktion, , 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@volkspartei.at 

26. SPÖ-Landtagsfraktion, , 6900 Bregenz, E-Mail: gerhard.kilga@spoe.at 

27. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, , 6900 Bregenz, E-Mail: 
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landtagsklub@vfreiheitliche.at 

28. Landtagsfraktion der Grünen, , 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub.vbg@gruene.at 

29. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum, E-Mail: sabine.scheffknecht@neos.eu 

30. Abt. Schule (IIa), Intern 

31. Abt. Wissenschaft und Weiterbildung (IIb), Intern 

32. Abt. Finanzangelegenheiten (IIIa), Intern 

33. Abt. Sanitätsangelegenheiten (IVd), Intern 

 

 

 

 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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